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Gemeinsam        
unterwegs

Ein Blatt aus sommerlichen Tagen,
Ich nahm es so im Wandern mit,
Auf dass es einst mir möge sagen,
Wie laut die Nachtigall geschlagen,
Wie grün der Wald, den ich durchschritt.
Theodor Storm
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Grüß Gott!
Doris Kaltenböck-Auer

Wir gehen gemeinsam in eine 
Zukunft der Kirche, die von vie-
len freiwillig engagierten Frauen 
und Männer mitverantwortet und 
gestaltet wird. Das Zukunftsbild 
der Diözese Graz-Seckau gibt 
uns die Richtung vor: „Wir ge-
hen von der Lebensrealität der 
Menschen aus!“. Dieser Auftrag 
beinhaltet genau hinzuschauen, 
was wollen bzw. was brauchen 
die Menschen in unserer Um-
gebung. Mitarbeitende werden 
auch im Mürztal immer weniger 
und daher braucht es auch hier 

eine strategische Neuausrich-
tung, damit ,,unsere Kirche‘‘ le-
bendig, kreativ und zukunftsfit 
bleibt. Es gilt eine Balance zwi-
schen den einzelnen Pfarren mit 
ihren Schwerpunktthemen zu 
finden. Die Pfarren bilden in ihrer 
Eigenständigkeit auch ein Netz-
werk im Seelsorgeraum. Meine 
Aufgabe in der pastoralen Arbeit 
ist es vor allem den ehrenamtlich 
Engagierten in ihrer Eigenver-
antwortung möglichst viel Ver-
trauen entgegen zu bringen. 

Ich möchte sie mit unserem 
Hauptamtlichen-Team gut ver-
netzen, sie professionell beglei-
ten und die bestehende Aner-
kennungs- und Dankeskultur 
stärken. Jeder Dienst, der mit 
Begeisterung gemacht wird, ge-
schieht qualitätvoll. Wenn wir 
gemeinsam über die Pfarrgren-
ze hinausschauen, Bewährtes 
wertschätzen und bereit sind 
Neues im Austausch zu lernen, 
wird das für alle Beteiligten be-
reichernd sein. Sei es in der ge-
meinsamen Firmvorbereitung, in 
den Aktivitäten für Kinder- und 

Jugendliche oder in der spiritu-
ellen Vielfalt der Menschen die 
hier leben. Abwechselnd von 
Wortgottesfeierleiter*innen, Dia-
konen und Priestern gestaltete 
liturgische Feiern ermöglichen 
ein buntes und kreatives Gottes-
dienstangebot.  

Ich möchte für die Menschen 
des „Oberen Mürztals“ gut er-
reichbar und wahrnehmbar sein. 
Meine Arbeit als Seelsorgerin 
ist kein „Bürojob“, daher bitte 
ich um telefonische Terminver-
einbarung unter der Nummer: 
0676 8742 6196. Gerne nehme 
ich mir für Sie Zeit. Sie können 
mich persönlich beim Erntedank-
Gottesdienst und anschließen-
dem Pfarrfest, am 15.9.2024 
in Hönigsberg, kennenlernen. 
Dann kann ich Ihnen erzählen, 
weshalb ich mich für die Arbeit in 
Ihrer Heimat entschieden habe. 

Ich freu mich auf zahlreiche Be-
gegnungen!

Doris Kaltenböck- Auer, 	
Pastoralreferentin
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EHEJUBILÄUM-FEIER
„Vor allem haltet fest an der 

Liebe zueinander“
Petrus 4,8

Am Sonntag, den 10. November 
2024, laden wir all jene Ehepaare, 
die heuer ein rundes oder 
halbrundes Ehejubiläum feiern, 
ganz herzlich zu einem festlichen 
Gottesdienst mit Beginn um 10h15 
ein. Untermalt wird die Messe 

durch den Chor „Nix4Ungut“
Im Anschluss gibt es noch ein 
gemütliches Beisammensein mit 

Sekt und Broten im Pfarrcafé.
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Achtung, fertig, los!
Monika Müller

Ja wir stehen in den Startlö-
chern. Ein neues Schuljahr und 
Arbeitsjahr stehen am Start. 
Gestärkt von Urlaubs- und Fe-
rientagen sind wir nun bereit, 
die notwendige Arbeit wieder 
aufzunehmen. Vielleicht haben 
Sie die Ferien- oder Urlaubs-
zeit für Reisen zu unbekannten 
Ländern, zu Stränden, zu neuen 
Gipfelerlebnissen, oder auch zu 

Besichtigungen von besonderen 
Plätzen genutzt. Diese Erfahrun-
gen, aber auch die möglichen 
Ruhezeiten, haben Sie vielleicht 
auch eine Reise zu sich selbst 
machen lassen. Vielleicht hat 
diese „Reise zu sich selbst“ die 
Erkenntnis gebracht, dass eine 
Veränderung  Ihrem Leben NOT 
– WENDIG wäre. Also dann 
„Achtung, fertig, los!“ 

Auch die Welt-Kirche hat sich 
im Frühjahr auf einen Reise zu 
sich selbst gemacht. Delegierte 
der ganzen Welt haben zuerst 
in sich hineingehört und dann 
gut aufeinander gehört. So ha-
ben sie bei ihrem ersten Treffen 
in Rom eine Bestandsaufnahme 
der großen Fragen unserer Zeit, 
die die Kirche betreffen, erstellt. 

Leider werden Ziele nicht sofort 
erreicht. Für manche Ziele brau-
chen wir einen langen Atem, und 
oft sind Ziele nur über mehrere 
Etappen zu erreichen. 

Der synodale Prozess unserer 
Kirche hat nun bei der Errei-
chung seiner Ziele fast die zwei-
te Etappe erreicht. Die Delegier-
ten zur Weltsynode werden sich 
im Oktober zur zweiten Etappe 
wieder treffen. In der Zwischen-
zeit haben die nationalen Bi-
schofskonferenzen getagt und 
mit Fachgremien und Laienräten 
um Rückmeldungen zu den ge-
stellten Fragen gerungen. Nun 
sind alle Meldungen in Rom zu-
sammengeführt worden, und so 
kann es im Oktober zur 3. Etap-
pe in Rom kommen. 

Bewusst muss uns sein, dass 
das eine oder andere Ziel nicht 
erreicht werden wird. Manches 
wird auf der Strecke bleiben, 
manche Hoffnungen werden ent-
täuscht werden. Doch was kön-
nen wir vom Sport lernen? 

Nicht resignieren! Aufstehen! 
Krone richten und weiterma-
chen! 
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Erntedankfest 
wir wollen DANKE sagen

Am Sonntag, 13. Oktober 2024, findet wieder unser Erntedankfest 
in der Pfarre Hönigsberg statt. Wir beginnen um 10h bei der 
Steindlkapelle mit der Segnung der Erntekrone, die danach, 
begleitet von der Werkskapelle Böhler, bis zur Pfarrkirche getragen 

wird. 
Um 10h15 findet dann der feierliche Gottesdienst statt.

 Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!

Tauftermine
21. September
19. Oktober
16. November
21. Dezember

Getauft wurden
Simon Rosegger
Clara Dittmann
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Diesem Pfarrblatt liegt ein Erlagschein bei. 
Unser Pfarrblatt erscheint viermal jährlich und informiert die 

Pfarrbevölkerung über das Geschehen und Termine im Pfarrleben. 

Wir bitten auf diesem Wege um Unterstützung. Vielen Dank

Unser Pfarrblatt erscheint viermal jährlich und informiert die 
Pfarrbevölkerung über das Geschehen und Termine im Pfarrleben. 

Diesem Pfarrblatt liegt ein Erlagschein bei. 
Wir bitten auf diesem Wege um Unterstützung. Vielen Dank!

Aktuelles aus dem Wirtschaftsrat!
Kirchenrechnung 2023

Die Kirchenrechnung 2023 wurde von den Rech-
nungsprüfern geprüft und in der Sitzung des Wirt-
schaftsrats vom 4. Juni mit einem Bilanzgewinn 
von € 3.348,53 abgeschlossen und einstimmig ge-
nehmigt.

Sie setzt sich zusammen:

Einnahmen:

Gottesdienst	 724,00

Opfergelder	 3.769,69

Kirchenmusik	 520,00

Pfarrblatt - Ertrag	 830,00

Pfarrfest und Veranstaltungen	 2.624,30

Spenden allgemein	 1.858,00

Spenden zweckgewidmet	 2.507,47

Miet- und Pachtverträge	 16.213,15

Verrechnung Betriebskosten	 1.520,00

erhaltene Zuschüsse	 8.938,95

Erträge aus Zinsen und Geldanlagen	 9.348,91

sonstige Erträge	 13.161,92

Auflösung Rücklagen	 876,04

Summe Erträge	 62.892,43

Hier die Kurzversion:
Summe der Erträge		  € 62.892,43
Summe Aufwendungen	 € 59.543,90
Ergibt Gewinn			   €   3.348,53

Aufwendungen:	

Liturgie	 1.926,62

Jugendarbeit, inkl. JS-Lager	 13.361,28

Pastorale Arbeit inkl.  allgem. Personal     2.253,56

Pfarrblatt Aufwand	 1.980,67

Öffentlichkeitsarbeit allgem.	 2.675,55

Kirchenmusik inkl. Personal	 539,43

Kirchensanierung, sakrale Einrichtung    12.376,13

Instandhaltung 	 2.376,00

Kirche Betriebskosten 	 12.809,61

Betriebskosten Gebäude	 150,27

Personalkosten	 5.605,69

Büro, Verwaltung inkl. Personal	 1.222,87

Seelsorgeraum	 217,06

Abschreibungen	 24,99

Bankspesen und Geldanlagen	 23,16

sonstige Aufwände	 426,97

Zuweisung von Rücklagen	 1.574,04

Summe  Aufwendungen	 59.543,90



Gemeinsam unterwegs Seite  5

Rückblick auf das bisherige Kirchenjahr 2024
Fotos von Georg Milocco und Dominic Ebner-Staberhofer
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Ab in die Zukunft! ...auf Umwegen
Jungscharlager 2024 in der Buckligen Welt

In der zweiten Ferienwoche 
machten sich 25 Kinder und 14 
BegleiterInnen auf in die Buck-
lige Welt und - wie sich später 
herausstellen sollte - auch auf 
den Weg in die Zukunft. Der an-
grenzende Wald und die tolle 
Feuerstelle wurden ausgiebig 
genutzt und wir waren jeden Tag 
so müde, dass wir die dünnen 
Matratzen gar nicht bemerkten.

Unser Plan, in die Zukunft zu 
reisen, stellte sich schnell als 
schwieriger heraus als gedacht, 
als wir aus der Zeitmaschine 
stiegen und plötzlich einem Di-
nosaurier gegenüber standen. 
So mussten sich die Kinder Tag 
für Tag durch verschiedene Zei-
ten schlagen. Zuerst galt es, den 
Dinos zu entkommen. Dann wur-
de beispielsweise ein Rittertur-
nier abgehalten,

 das Zeitalter der Entdecker und 
der großen Maler und Bildhauer 
wurde besucht, bis wir schlus-
sendlich in einer Zeit ankamen, 
in der man den Klassiker „Hub-
schraubereinsatz“ auspacken 
konnte, den unser Seppi immer 
so lustig gestaltet. 

Auch das Abendprogramm war 
vollgepackt mit einerseits Altbe-
kanntem wie Glühwürmchen im 
Wald, oder auch mit neuen Krea-
tionen wie „Nix oder Zwiebeln?“ 
oder „Was gibt es Altes?“, bei 
dem die Kinder alte Gegenstän-

de erraten mussten. (Die mei-
sten davon so alt, dass selbst wir 
Begleiter nicht wussten, was hier 
vor uns liegt)

Ein besonderes Highlight war 
das Theater am Donnerstag. 
Die Kinder bekamen in ihren 
Gruppen zufällige Schauplätze 
und Gegenstände zugeteilt und 
überlegten sich selbst eine Ge-
schichte, die dann am gleichen 
Tag aufgeführt wurde.

Wir dürfen zurückblicken auf 
viele sehr lustige, schöne Mo-
mente mit den Kindern und 
Jugendlichen und freuen uns 
schon sehr auf ein Wiederse-
hen nächstes Jahr! 

Es war uns eine Freude!

Anna, Philip, Teresa 		
und das BegleiterInnen-Team

JUNGSCHARSTART!
Freitag, 20.September 17 Uhr- 18:30 Uhr

Spaß und Freude, Spiele und Kreatives in Gemeinschaft mit Freunden.
Alle Kinder sind herzlich willkommen zu unseren Treffen jeden 2. Freitag (in den 
geraden Kalenderwochen, außer in den Ferien und an schulfreien Tagen), immer 

von 17 - 18 Uhr.

Die nächsten Termine sind: 
20.9., 4.10., 18.10., 15.11., 29.11., 13.12.

Wir freuen uns auf euch!
Das Jungscharteam

Christina, Elisa, Hannah, Leonie, Maja, Stefanie, Viktoria, Tobias und Doris

FOTOS UND VIDEOS
aus dem Jungscharlager

werden gezeigt beim 
Pfarrfest, 

am 15.September
Wir freuen uns!
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Pfarrkalender September - November
So. 01.09. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 03.09. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl. Messe
So. 08.09. 10:15 Uhr Hl. Messe
Di. 10.09. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl. Messe
Do. 12.09. 10:00 Uhr Schulgottesdienst der VS

So. 15.09. 10:15 Uhr Hl. Messe, Pfarrfest mit Musik von Dominic Ebner, Begrüßung PR Doris Kaltenböck-Auer
Di. 17.09. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl. Messe
So. 22.09. 10:15 Uhr Hl. Messe mit Caritasseelsorger Dominik Wagner
Di. 24.09. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl. Messe
So. 29.09. 08:45 Uhr Hl. Messe
Di. 01.10. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl. Messe
So. 06.10. 10:15 Uhr Wort-Gottes Feier
Di. 08.10. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl. Messe
So. 13.10. 10:15 Uhr Hl. Messe, Erntedank mit Beginn um 10h bei der Steindlkapelle
Di. 15.10. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl. Messe
So. 20.10. 10:15 Uhr Hl. Messe
Di. 22.10. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl. Messe
So. 27.10. 08:45 Uhr Wort-Gottes-Feier - Ende der Sommerzeit
Di. 29.10. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl. Messe
Fr. 01.11. 10:15 Uhr	 Allerheilige. Gedenkgottesdienst für die Verstobenen des letzten Jahres

14:00 Uhr Andacht und Gräbersegung in Mürzzuschlag
13:30 Uhr Andacht in der Kirche, Friedhofgang und Gräbersegnung in Langenwang

So. 03.11. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 05.11. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl.Messe
So. 10.11. 10:15 Uhr Hl. Messe, Ehejubiläumsmesse mit musikalischer Begleitung durch Chor „Nix4Ungut“
Di, 12.11. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl.Messe
Fr, 15.11. 17:00 Uhr Martinsfest, Beginn bei der Kirche - Umzug zur Steindlkapelle
So. 17.11. 10:15 Uhr Hl. Messe
Di. 19.11. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl.Messe
So. 24.11. 10:15 Uhr Hl. Messe, Christkönig
Di. 26.11. 18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Hl.Messe
So. 01.12. 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier, 1.Adventsonntag, Segnung der Adventkränze

*An jedem letzten Sonntag im Monat beginnt der Sonntagsgottesdienst in Hönigsberg um 8.45 Uhr
Jeden 2. und letzten Sonntag ist der Sonntagsgottesdienst in Mürzzuschlag um 10.15 Uhr.

Sonntagsgottesdienst in Spital am Semmering: Am 1., 3. und 5. Sonntag um 10.15; am 2. und 4. Sonntag
um 8.45 Uhr Messe Bezirkspflegeheim: Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr

Gottesdienste: Sa So Mo Di Mi Do Fr

in Hönigsberg 10.15 * 18.30
in Mürzzuschlag 18.30 8.45 * 18.30 15.45 LPZ 8.45

in Spital a. S. siehe oben 18.30

Sprechstunden der Pfarre: Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Sprechstunden des Pfarrers: Dienstag von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. Nr.: +(43)3852/2674, Handy: +(43)676/87426196, email: hoenigsberg@graz-seckau.at, hoenigsberg.graz-seckau.at/

Willkommen bei uns in 
Hönigsberg! 
 
Kontowechsel? 
Nichts leichter als das. 
05 0100 37372 

MöbelstudioMöbelstudio
Mit Kompetenz und Kreativität Mit Kompetenz und Kreativität 
planen, visualisieren und planen, visualisieren und 
realisieren wir Ihren Wohntraum!realisieren wir Ihren Wohntraum!

Stadtwerke Mürzzuschlag GmbH
Mariazeller Straße 45c

8680 Mürzzuschlag
T. +43 3852 / 2025 - 165


